
Diese Umfrage ist Bestandteil des Gemeindesportanlagenkonzepts (GESAK) der
Stadt Kloten und richtet sich an die Unternehmen im Gewerbeverein der Stadt.

Sport- und Bewegungsmöglichkeiten am Arbeitsort können sich positiv auf
Gesundheit und Produktivität auswirken. Von einem bewegungsfreundlichen Umfeld

profitieren daher nicht nur die Wohnbevölkerung Klotens, sondern auch die hier
Beschäftigten und damit schliesslich die ansässigen Unternehmen.

Ziel ist es zu erfahren, welche Bewegungsmöglichkeiten für Arbeitnehmende in
Kloten gefragt sind, welche Bedürfnisse seitens der Unternehmen bestehen und ob

Möglichkeiten für Synergien vorhanden sind.

Wir bitten Sie deshalb, uns fünf bis zehn Minuten Ihrer Zeit zu schenken und Ihre
Gesamtsicht als Arbeitgeber*in in Kloten einzubringen. Vielen Dank für Ihren

Beitrag zum Gelingen des Projekts!

Bei Fragen können Sie sich per E-Mail über claudia.egli@kloten.ch an das
Projektteam wenden.

In separaten Umfragen werden auch die Anliegen und Bedürfnisse zur Sport- und
Bewegungsinfrastruktur der Stadt aus Sicht der Wohnbevölkerung, der in Kloten

Beschäftigten sowie von Schulen und Sportvereinen erhoben.

Teil A: Allgemeine Angaben

A1. Name des Unternehmens
 

A2. Wie gross ist ihr Unternehmen, wie viele Personen beschäftigten Sie?

 
1-9 Beschäftigte

10-49 Beschäftigte

50-249 Beschäftigte

250+



Teil B: Sport- und Bewegungsförderung

B1.

Gibt es in Ihrem Unternehmen Massnahmen zur Bewegungs- und
Gesundheitsförderung? 

Wenn ja, welche (z.B. Beteiligung an Fitness-Abos, Angebote/Kurse
über Mittag, Teilnahme an Firmensport-Anlässen wie Bike to work,
B2Run, Schweizer Firmentriathlon, etc.)?
 

B2.

Gibt es in Ihrem Unternehmen ein firmeneigenes Sportangebot / stellt
Ihr Unternehmen den Beschäftigten eigene Sport- und
Bewegungsinfrastruktur zur Verfügung?

Wenn ja, welche (Fitnessraum o.ä.)?
 

B3. Haben Sie Kenntnis darüber, ob die Mitarbeitenden Ihres
Unternehmens die Sport- und Bewegungsinfrastruktur in Kloten
benutzen

(z.B. Sporthallen, Bäder, öffentlicher Raum, Lauftrails, etc.),
beispielsweise für den Sport in der Mittagspause oder am
Feierabend?
 



B4. Wurde das Sportverhalten Ihrer Mitarbeitenden am Arbeitsort
gegebenenfalls schon evaluiert? 

Wenn ja, würden Sie die Ergebnisse – zusammengefasst und
anonymisiert – zur Verfügung stellen?

(Bitte im Kommentarfeld beantworten und kurz erläutern) 

 
Ja

Nein

 

Teil C: Anliegen und Hinweise

C1.

Wo sehen Sie Synergien oder Möglichkeiten zur Zusammenarbeit
zwischen Unternehmen und der Stadt Kloten bei der Sport- und
Bewegungsförderung für Beschäftigte?
 

C2.

Haben Sie als Arbeitgeber / aus Sicht Ihres Unternehmens sonstige
Hinweise oder Anliegen an die Stadt Kloten, die Sport- und
Bewegungsinfrastruktur betreffen?
 



Herzlichen Dank für Ihr Engagement.

Die Fertigstellung und Veröffentlichung des Gemeindesportanlagenkonzepts mit den
Ergebnissen der Befragung ist für das Frühjahr 2025 vorgesehen.

Sportliche Grüsse

Bereich Freizeit + Sport, Stadt Kloten
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